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IMigenMM Ml Macher Zeitung Nr. 19.
(W«0^2) Nr, 240L,

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Ncu-

warkll wird hicmit bekanot gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs An-

dreas ^ogcr vun Ncumarlll gcgen Franz
Giaöic vvn Scbcnc, wcgcu aus dem gc<
richllichen Vcrglcichc vom 4. Februar 1864,
Z. 17<>6, schuldiger 03 ft. ö. W. <-.«. c.
in dic c^culiue öffcutliche Versteigerung
der dem Vchlcrn achörige», im Grundbuche
der uormal.ycn Pfarrpfründcngilt Krcmau
^ ' ^ m ' ? 'U'^ttageueu Rcal.tät
sammt An. und Zugehör, im gerichtlich
erhobeuen SÄMmigswerlhe von 1'i03 fl
ö W.. gewilligei und zur Vonwhme der̂
3 ' d e u ^ " ^cilbietungslagsatznngen

7. F e b r u a r
6. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hierge«
richlö mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
ätzten Fcilbietung anch unter dem Schäz»
zungswerthe an den Meistbietenden hint'
angegeben werde.

Das Schätzungsftrotokoll, dcr Grnnd<
buchscxtract und die Licitationöbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gcwöhu-
lichcn Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirwaericht Neumarkll, am
20. November I867.

(2825>-2) Nr. «224.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Äczilkögcrichte Mölt«

ling wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Theodor

Kirchhof von Krupft m»m. dcr Oa>ou
Apfaltcrn'schen Herrschaft ttrupft gegen Ioh.
(5crn>c von Kiasinc wegcn aus dem Er-
lcuulnisse vom 17. April 1867, Z. 2019,
schuldiger 15 fi. ö. W. l:.>.c. in die exe«
cutiue öffentliche Vclstcigcrung der dem
Letzteren gehörigen, im Orundbuchc Heir»
schaft Krupft "ul, Clt.'Nr. 144 vollom«
menocn Realität, im gerichtlich erhöbe«
ucn Schätzungsmcrthe von l130f l . ö. W. ,
acwilliact und zur Voruahmc derselben die
ezecutlUell FeildictungSlagsatzungen auf dcn

14. F e b r u a r
16. M ä r z und
17. A p r i l 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr, in
oicscr GcrichtStcmzlci mit dem Anhcmgt
bcslnnmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Fcilbiclung
mich unter dem SchichunaSwcrlhc an dcn
Meistbietenden hintangcgcbcn werde.

Das Schätzuugsprolololl, dcr Grund-
buchscxtratt und die îcitationSbedinglussc
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. f. Bczilksaericht Möttlii 'g, am 23stcn
November 1867.

(2483-2 ) Nr. 3544.

Elimicnmg
au die uübctanmc» ^rbcn und Rcchtsiwch.
folgcr und Prälcudcnten lcS verstorbenen
A n t o n G c r c m a n n von Kadovinel.

Vou dein l . l VezirlSgtlichtc Gurkfeld
werben die unlukamüen Elbcn und Rechts,
»achfolgcr und Pralcndclilcn dcs ocrstIr«
bcncu Anton Gcrtmanu vou Kadovinek
hiermit crinnctt:

<öe< habe Johann Noval von Slradbcrg
widcr dieselben die Klaue auf Ersitzuug dcö
!>n Grundbüche drr Ccctcrgült !-ut> Dom.«
Berg«Nr. 18 vorkomme,>dcn Weingartens,
>u!> l'r:«'... 10. Juli 1867, Z. 3544, hier-
amts eingebracht, worüber zur ordentlichen
Verhandlung die Tagsatzung aus dcn

1 1 . F e b r u a r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 29
G. O. hicrgcrichts angeordnet und dcn
Geklagten wcgcn ihres uxbctaunleu Auf-
cuthalttS Andreas Zehner von Stadt«
bcrg als l.'ull,ls)l- l><! lw!m» auf ihre Ge-
fahr uud Kosten licltellt wuroe.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellte» Curator
verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksgericht Gurlfcld, am l ilen
Juli 1867.

(2484—2) Nr. 3987.

Elitmerullg
au J o h a n n N o o s a t , unbekannte»
Aufenlhalles, und dessen »mbelannle Er-

ben und Rechtsnachfolger.
Von dcm k. l. Bc<iilsgcrichte Gurl-

fclb wird dem Johann Nouäal, unbesann«
lcn Aufenthaltes, und dessen unbekannten
Erben und Rcchlsiiachfolgcrll hiermit er-
innert:

Es habe Josef Richter von Lulovc Nr. 1
wider dieselben die Klaac l>«.'!<i Eigenthums
dcr Bergrealität «ul> Pfiot<Nr. 4 :><! Herr«
schasl Rulcnstein, »ul» ,,rl»<,̂ . 3 l . Juli
1867, Z. 3987, hicramts eingebracht, wor«
über zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tllgsatzung auf den

l i . F e b r u a r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hiergerichts angeordnet und den
Gctlagtcu wcgcn ihres unbekannten AnfeiU«
Haltes Mathias Liscc vou Auen als ('u-
l-«!l>»r ««I u^luin auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 2ten
August 1867.
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(175-1) Nr. 3781.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Rad»

mannsdorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen des Filipp

Ialob Mcnzingcr, durch Herrn Dr. Pfcf-
fcrer von Laibach, gegen Josef Legat von
Raan wegen aus dem Vergleiche vom
28, September 1866, Z. 18521, schuldiger
100 si. ö. W. <-'- >̂ ^- in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Achtern
gehörigen, im Grundbuche der 23 Zulir-
chengilt, resp. der Filialkirchcngüll St.
^ambcrti in îancovo >ub Urb.-Nr. 125,
Rct f .Nr.2 vorkommenden Realität sammt
An» und Zugchör, im gerichtlich erhobenen
Schatznngswerlhe von 2091 si. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
FeilbietungStagsatzunaen auf den

15. F e b r u a r ,
16. M ä r z und
15. A p r i l 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge«
richtS mit dcm Anhange bestimmt worden,
oaß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fciloieiung auch nnlcr dem Schäz-
zungswerthe an dcn Meistbietenden hiut-
angegedcn werde.

Das Schätznngsprotololl, der Grund«
vuchScxtract und dic LicltatiouSbcdiugnissc
tonnen bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht RcldmannSdoif, am
16. December^867^
^76—1) ' Nr. 3804.

Executive Feilbietung.
Von dcin t. l. BczirlSgcrichte Rad-

maunodorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Anfnchcn dcr Latz«

gläubigerin Agnes ttnt, nun verehelichte
Pirc, von Kropp gegcn Franz Poziut von
dort wegen nicht zugehaltener ^icilationS«
bedingnissc in die Rclicliatiou der vom
Kctztcrn »n del Eleculionssachc deS Ignaz
Pldrovc von Klvpp gegen Valentin Kett
von dort i'l»'. 315 si. c..<,.<:. erstandenen
Realitäten Post-Nr. 133, 178 und 340
u,l Herrschaft Radmannsdorf, im gclichtlich
eryobcnen SchätzuugSwcrthc von 700 si.
ö. W., gcwilliget nnd zur Volnahme der»
selben die Fellblctungslaasatznng auf den

22. F e b r u a r 1 8 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, hicrgerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietenden Realitäten auch unter dem
Schätzungewerthe an den Meistbietenden
hintaugcgcben wcrdcn.

i?aS Schätzungsprotololl, dcr Grund«
buchseftract und dic ^cttationsbedingnisse
tonnen dci dicsclu Gerichte in de» gewöhn»
llchcn AmtSstundtU eingesehen werden.

K.l . Bezirksgericht Radmannsdurs, am
21. December 1867.
^ 1 5 9 ^ 1 ) Nr. 7040.

Erccutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte T,cycr-

nembl wird lziemit bekannt gemacht:
Gs sei übcr oas Aniuchcn orr Anna

Runtcl von Goltschec, durch Dr. Wene-
dittcr von Gotlschee, gegen Johann und
Anna Kaps von Roschanz wcgcn auS
dcm Vergleiche vom 28. März 1865, Zahl
2093, schulder 235 si. ö. W. ^. ». l).
in die cfcculivc öffentliche Versteigerung
dcr den, ^ctzlcrn gehörigen, in, Grnndt'uche
Hellschafl Tschernembl >uli Berg-Nr. 1O1,
Herrschaft Seijenderg >ub Rcls.-Nr.785,
I'.,,» 15, Fol. 66, 155, 140, 158 und
168, Herrschaft Krupp 5u!i Eur.-Nr. 41 ,
250, 219 und 116 vorkommenden Rcali<
täten, mi gerichtlich erhobenen SchätznngS-
wclthcvon 670si.ö. W., gewilliget und zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungs»
tagsatzungen auf den

4. M ä r z ,
4. A p r i l und
6. M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt!
worden, daß dic feilzubietende Realität!
nur bei der lctztcn Fcilbietuna auch unter
dcm Schätznngswerthe mi den Meistbieten-
den liiutangcgcbcn werde. ,

Das Schätzungsprotololl, der Grund.'
lmchöextract nnd die ^icitatlonSbedingniffe
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
24. Dlcember 1867.

(154—1) Nr, 5820.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Tichcr-

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des Franz

Zupancii von Tschecnembl, durch Herrn
Dr. Bresnit von Tscherncmbl, gegcn Iojef
Stojnic von Tschernembl Nr. 99 wegen
aus dem Vergleiche vom 7. Ma i 18^7,
Z. 2446 schuldiger 78 si. 50 kr. ö. W.
c. z. c. in die executive öffentliche Vcrstei-
gerung der dem ^etztcrn gehörigen, im
Grundbuchc luj Sladtgilt Tschernembl.̂ ul)
Curt.«Nr. 760, 761 und 762 oorlom»
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungewerche von 195 ft. ö. W., gc-
williget und zur Vornahme derselben die
exccutioen Feilbietungstagsatzungen auf dcn

14. M ä r z ,
15. A p r i l und
16. M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, am Sitze
des Gerichtes mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilzubietcnoc Realität nur
bei dcr letzten Feilbictuug auch unter dcm
SchätzungSwcrthc an dcn Meistbietenden
hintangegebcn wcrde.

Das Schätzungsprotololl, der Gruud-
buchScxlract und die LicitationSbcoingnisse
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
lichen AmtSstunoel. eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
20. October 1867. _^____

(161 -1 ) 'Nr. 61637

Erecutive Feilbietung.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Tjchcr,

«cmbl wird hicmtt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr l, l.

Finanzprocurülur von ^aibach gcgc» den
Stefan Icssich'schen Nachlaß zu Handen
t>cS Georg Jessich von Welsburg wegen
aus dem ZahllingSanftragc vom 27. îo>
uember 1855, Z. 329, schuldiger 20 si.
4 lr. ü. W. c. .<j. c. in die Rcasfnmirung
dcr c^ccutlven öffentlichen Versteigerung
dcr dem ^ctztcin gehörigen, im Grund»
buche der D. R. O. Commcndc Tschcr.
ucmbl 5uli Curt. < Nr. 276 und Rclf..
) ir. 144 uorlommendci! Realität, im ge»
richtlich erhobenen ^chützungSwcrthc von
200 fl. ö. W., gewilligct und zur Vornahme
derselben die einzige FeilbielungSlagsaz-
zung auf den

18. M ä r z 1 8 6 8 ,
Vormittags um 11 Uhr, in der Amts«
lanzlei mit dem Anhange bestimmt wor«
dcn, daß die feilzubietende Realilät bei
dcr dritten Feilbietung auch unter dcm
Lchätzungowerthc an den Meistbietenden
hiniangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl dcr Grund»
duchscftract u»c> dic Lil'itationsbedingnisse,
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. I. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
5. November 1867.

i^57—1) " 'Nr. 6568.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. t, Bezirksgerichte Tücher

ncmbl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Auslichtn des Shul

ct Comp. in Amerika, durch Dr, Brcsnit
von Tschcrncn'.bl, gegen Jakob Spritzer
von Smut wegen uuS dem Vergleiche
vom 6. Jul i 1861, Z. 2253, schuldiger
259 Dollar 9 CcnlS ^. ». c. i» dic exe.
cutivc öffentliche Versteigerung der dein
Lctztern gehörigen, im Grundbuche Gut
H m u l ljl,l) l'l»»». l l l , l«'lil, 59, 181 und
191 vorkommenden Realität, im gcricht»
lich erhobenen SchätzuugSwerthe von 274 fl.
ö. W., gewilligct und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbietungstagsatzungcn

auf den
2 1 . M ä r z ,
2 2. A p r i l und
23 . M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichlötanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictnng auch unter dem
Schätznngswerthe an dcn Meistbietenden
hintangcgebcn wcrde.

! Das SchätzungSprototoll, der Grund«
buchscxtract und die ^icitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

! K. l . Bezirksgericht Tschtlnembl, am
28. November 1867.

( 1 7 8 - l ) Nr. 3843.

Erinnerung
a n P e t e r P r e z e l j und dessen allfällige
Rechtöiillchfolgcr, alle unbekannten Auf«

enlhalteS.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Radnlanns-

dorf wird dem Peter Prczelj nnd dessen
allfälligeil Rechtsnachfolgern, alle unbe-
kannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

<2s habc Martin Rcpinc von Feld
Nr. 23 wider dieselben die Klage auf Ersiz»
zung des Eigenthumes dcr im Grundbuchc
dcr Herrschaft VcldcS >,ul) Ucb.'Nr. 1007
vorkommenden, zu Feld Haus-Nr. 23 lie«
gcnden DrittclhnbRealität <:. «. c., >ul)
I»!l,.^. 21. December 1867, Z. 3843, hier-
amlS eingebracht, worüber zur mündli-
chen Verhandlung die Tagsatznng auf den

17. M ä r z 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a.G. O. angeordnet und dcn Geklagten wc-
uen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Mathias Klmar von Radmaunsdorf als
^ul'ulol' <><! ix'luin auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wnrde.

Dcsscn wcrdcn dieselben zu dem
Ende verständiget, daß sic allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder sich
cincn andern Sachwalter zu bestellen und
cmhcr namhajt zu machen haben, widrigcns
dicsc Rechtssache mit dcm anfgcstellten
Cnrator verhandelt wcrdcn wird.

K k. BczirkSgeiicht RadmannSdorf, am
22. December l867.

(158^1) Nr. 5966.

Criunerullg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschcrnembl

wird dem unbekannt wo abwesenden Stefan
Paniun von Plidlog hiermit erinnert:

Es habe Herr Karl Dollar von Mö t l .
ling widcr denselben die Klage auf Zah<
lung von 5 ft. 46 lr. ö. W , 5u!> lNlnl>!.
24. October 1867, Z. 5966, hieramts
eingebracht, worüb'r zur fummarischen
Verhandlung dic Tagsatzung aus dcn

6. M ä r z 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange, deö H ltt
der a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und dem Geklagten wc-
gcn scincs unbctainUci! Aufenthaltes Johann
Virant von Tschernembl als ^uliUl)!- l><̂
li^lmü auf seine Gefahr und Kosten auf-
gestellt worden ist.

Dessen wird dcr Geklagte zu dem
Endc verständiget, daß er allenfalls zu
rechter Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
aüdercn Sachwalter zu bestellen und auher
namhaft zu machen habe, widrigen« dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn würde.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. October 1867.

^ H I ) Nr. 3818.
ClillllclUllg

an die unbekannt wo befindlichen I a l o b ,
M a t h ä u S , U r s u l a , H e l e n a und
M a r t i n J u s t i n , I o k o b P r e s c r n

und M a r i a P e r n n S .
Von dem k. t. Bezirksgerichte Rad«

mannSdors wild den unbekannt wo be«
findlichcn Jakob, Machäus, Ursula, Hc<
lena und Martin Justin, Jakob PreScru
nnd Maria PcrliuS hiermit crimlcrt:

Es licibc Johann Justin von Palovitsch
Nr. 9 widcr diesclbcn die Klage auf Ver-
jährt ' und Erloschkneltlärulig folgender
lici der Realität Rclf.-Nr. 12, Urb.-Nr. 13
ix! Propsteigiilt RadmannSdorf intabulirt
haftendcn Satzpostcn, alS:

«. Ialob, Malhäus. Ursula und He-
lcna Justin bezüglich dcr aus dcm Ab-
hllndlungS.Protokollc vom 8. Ma i 1819
inlabulirten Erbschaften, zusammen per
428 fi. 9 ' / , kr.;

l». Martin Justin rücksichtlich deS
UebergabSvertrages vom 21. slngusl 1820;

(̂ . Ursula Justin rüctsichtlich dcr für
selbe auS dem UcbergabSvertragc zwischen
Martin und Johann Justin sichergestellten
Eil'sporlion per 200 fl. smnmt Aus-
steuerung ;

(l. Jalob PreSeln rücksichllich des auS
dem Vergleiche vom 10. December 1825
zwischen Ialob und Johann Justin auS
der Ecssion vom 10. December 1825 in»
tabulirten Capitales per 100 si.; und

«'. Maria Pcrnns, rücksichtlich des für
selbe aus dem Schuldscheine vom 16. März
1835 intabulilten EaftitaleS per 60 ft.,
und zwar sämmtliche sammt Anhang, 5ul»
I'ru<^. 20. December 1867, Z.3818, Hier-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

17. M ä r z 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und deu Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Mathias Klinar von Nadmannsdorf als
^ui'ülm- ucl :,l̂ !um auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcsscn wcrden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen und archer
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

«. l. Bezirksgericht RadmannSdorf, am
21. Dcccinbcr 1867.

(2487 -2 ) Nr^1749?

Erinnerung
an den nnbckannt wo befindlichen M a -
th i as W r c g a r von Unterladulc und
seine mibckalmt wo befindlichen Vesitz-

uud Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurl>

»eld wird dcm unbekannt wo befindlichen
Mathias Wrcgar von Untcrradnlc nnd
seinen nnbetannt wo befindlichen Besitz»
»nd RcchlSnllchfolgeru hiermit erinnert:

Es habe Anna ĉksc geb. Pirmcm
von Rauno Nr. 3 wider dieselben die Klage
anf Anerkennung der Besitz- und Eigen,
thumsrechlc dcr im Gut Ober - Radelstein
>l>I»Berg-Nr.39l verzeichneten, im Wein-
gcbirac v Nol^mli 5.üll gelegenen Wein-
garten-Nealilät und Gcwähranschrcibung
an dicselbc, ^uli ,u ln^. 5. April, Z. 1749,
hicramts lingcbracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

14. F e b r u a r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS § 29
G. O. angeordnet nud den Geklagten wc-
acn ihres »ndetanlUcu Aufenthaltes Johaim
Pirz vo» Bcrhnlje c»lö (^li-üio,- ü<I lx^lui»
auf ihre Gefahr und Kosten bcstcllt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm Endc
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu crschcincn oder sich eincn
andern Sachwalter zu bestellen und cmher
namhaft zu machen haben, widrigcns dicse
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, a,n 5ten
April 1867.

( 2 4 - 2 ) Nr. 6847.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Ag n es
I u u a i , c, vcrehcl. P u d l o g er, wieder
verehelichte Tschc rnc , dann T l , o m a s ,
A n t o n , A n l a und lliliza P u d l o -

gcr von Kntmatll, '

Von dem k. t. Äcziilsgerichte Groß«
laschitz wird dcn unbtlannt wo befindli-
chen Agnes Juvam, verehelichte Pudlogcr,
wieder verehelichte Tschcrue, dann Thomas,
Anton, Anla und Miza Pudlogcr von
Klikmala hiermit erinnert:

ES hobc Mar,a Hoccvar, vcrchclichtc
'Novak, von KutlNüta wider dieselben die
Klage auf Verjährt» und Evluschcncrklä«
rung, dann grnndbüchlichc Böschung mcli-
rercr Satzposlen, >ul> l»^»,^. 27. Noucmb.r
l. I . , Z. 6847, hieramts eingebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tagsatzuug auf den

12. F e b r u a r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des H 29
a. G. O. angeordnet nnd dcn Geklagten we-
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Stefan
Invanc von Puscc als ^u!l>l<»l- ü«! »«llnn
auf ihre Gefahr und Kosten bcstcllt wurde.

Dessen wcrden dieselben zn dcm Ende
verständiget, dah sie allcnfaNs zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwaller zu bestellen nnd anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt wcrden wird.

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz, «M
23. November 1867.
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(2880-3) Nr. 7062.

Executive Mbietung.
Vo:l dcm f. k. Bezirksgerichte Planina

wird hiemit bctannt gemacht:
Es sli übcr das Ansuchen der Filial-

lirchcuvo'slchung St. Johannes von Ober-
loitsch gc^cn Andreas Gostischa voll Oder'
dors wcf,tn aus dem Vergleiche vom 20stcn
Ii:ni 1806, Z. 2744, schuldig 305 sl.
d.W. «,!. !<. «'. in die executive ösfcnllichei
Vcrstcigcrnng der dem ^ctztcrn gehörigen,
im Gruudduche loitsch «ul» Rclf.«Nr. 18
und 220, Urd.-Nr.0 u. 73 vvrkommcnden
Bicrtelhubc, im gerichtlich crhobcucn Schäz-
zungswerlhe von 3545 f l . ö.W., gcwilligct
und znr Vornahme dcrscll'cn dic Fcilbi>
tnngstagsatzungcn auf den

7. F e b r u a r ,
6. M ä r z und
3, A p r i l 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
GcrichtStanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß i)ic feilzubietende Realität nur
ln'i der letzten Feilbietung anch unter dcm
Schützungswcrlhc an den Meistbietenden
hintangegcbcn wcrdc.

Daö Schätzungsprolotoll, dcr Grnnd'
bnchvcxtract nnd d,c Kicitationsbcdiugnissc
können bei diescin Gcrichic in dcn gc»
wohnlichen Amlsstnudeu eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Planina, cun 9ten
November 1807.

(2822-3) N?. 617^.

Ermttivl' Feilbietung.
Vun i)c,n l. t, Arzirt>?!ieiich!e Ä l ö l l l i n ^

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei iidcr daS Ansuchen des Slojan

Gcrbic von Ratuvac gc^cn )t i tulaus Prc«
davic von Iugorje wegen cms dem Urtheile
vom 2<). Apr i l 1861, Z . 1405), schuldiger
150 f l . ö.W. l),«, l^. in die executive öffciu-
lichc Vclslcigeruug dcr dem ^ctzlciu gehö»
l i g e n , im Grundliuche Herrschaft A u n s . j
perg !̂i>> Urb.-^ i i . 102, Fo l . 73 voitou,-,
meltttl, Realität, im gerichtlich crhodcucn l
Schatznngöwcrthc von 590 f l . ö. W., gc»
w i l l i g t nud znr Vornahme derselben die
exccutiucu Fcilbicluugstagsatzuugcn auf dln

3. F c b r n a r ,
4. M ä r z nnd
l. A r r i l 1 8 0 8 ,

jcdcsmal Vormittag? nm '.1 Ubr, in dicscr
^er!chlslanzl<-> ,nit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilznbiclcnde Realität
„,,r t>ci dcr letzten Fcilbictung mich nntcr
dein Schütznngswcrlhe an den Meislbic»
tenden hinlangc^cben w^rdc.

D a s Schä'tzlmgöprotok'll, dcr Grund-
buchscxlract nnd die Äcitationsbcdinguissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstiinden eingesehen werden.

K. k. Äcziiksgericht M o t t l i n g , am
2 1 . N'ovcmbcr 1807.

(b7—3) ' >)il-. " 0 0 2 . '

Vrecutive Feilbietuilg.
Vo» dem k, l. Aezirtsgcrichtc Fcislii;

N'üd hicinit bekannt s.enlacht:
Es sei übcr l.iö Ansuchen des H.'irü

Blaz Tolüöic, Ccssionär des Aoton Pcnko
Von ftcistri;, gcg^u Joscf Pcl?k0 von Parje
^ir . 18 we^cu an>? ^cm Urtheile uoin 2tcu
Äi l i i I8l'»0, Z. 2 5 0 2 , Eidcsal'leguuas>
Plutotollc »onl 22. Oclobcr 1800, Z.
55)58, lind Cession l.'om 18. Dlceml'cr
1800, schuldiger 23 fl. 4 kr. ö. W. c. >. <>.
in die cpciitive üffcnttichc Vcrstcicicrni'g
dcr dem Vctz'crn ^chüriaco, in, Ginndlnichc
Gut Müh!li°fcn »'I'Url'.^i,-. 72 vottom«
„icndril Realität, im ncrichtlich crhodtücn
Schätzn,'g^wcrlh? uo>, 1400 st, ö. W,, gc.
williget nnd zur Vo,nnhmc dcrsell'cn die
Fcilbiclungütagsatzunncn auf dcn

7. F e b r n a r
0. Ä i ä r z nnd
7, A p r i l 1 8 0 8 ,

jcdcömal Vormittags um '.) Uhr, hier»
«elichlö mit dcnl Auhnngc bcstinlint worden,
^nh die feilzubietende Rcaliläl nur bei
ber letzten Fcildietnna anch unter dein
Schätznugswcrthc an dcn Älcislbictcndcn
hlüünigegcben wcrdc.

DaS Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
bnchsextrnct nud die ^icitationilbcdingnissc
köniicu bci dicscin Gcrichtc in den gewöhn-
lichen Ainlöstundcn cingcschcn werden.

N, t, VezirtVqcricht Fcistriz, am I l l c i ,
December 1807. i

(2878—3) Nr. 7700. ,

Erecutive Feilbietultli. !
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Planina j

mird hicinit bekannt gemacht: >
EZ sei übcr da^Ansnchcn des Thomas,

Ccniur von Obcrplanina gegen Alois Vo« >
lanle, nun dcss.-n Vcrmögcuönbcrhaber ^o»
rcuz z!llgouöcl von Planina, wegen aus
dcm Vergleiche vom 15. November 1805, !
Z. 0045, schuldiger 38 f l. 37 ?r. ö. W. ^
c. i<. l!. in die executive ösfenllichc Vcrstei»
gcrung dcr dem ^etztcrn gehörigen, im
Grnndbnchc Haaobcrg !>ul» Rctf.-Nr. 39
lwrtomlucndcn Driltclhnbc, im gerichtlich
crhobcncn Schätznug^merthe von 1555 f l .
ü. W., gewilliget und zur Vornahme der»
selben die executive» ZcilbiclungslagsatzuN'
gcn auf dcn >

1 1 . F c b r u a r , ^
10. M ä r z und
14. A p r i l 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags nm 11 Uhr, in der
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wurden, daß die fcilzubictlndc Rcaliläl nur
bci der letzlcn Feilbiclnug auch unter dcin
S'chätzungsweltlic au den Meistbietenden
hinlangcgcbcn w«,rdc.

DaS Schätzungsprotololl, dcr Grund-
blicho^'lract und die ^icilationöbedingnisse!
lönncn bci diesem Gerichte iu dcn gewöhn^ !
lichen Amtt̂ stunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Planincl, am 15tcn
November 1807.

(2881—3) Nr. 7661.^

Executive Feilbietulig.
Vou dcm l. l. Bczirtsgerichtc Plauiua

wird hiemit lictaunt gemacht:
Eö sei nbcr das Ansuchen dcr Filial«

liichcnvorslehuug von S t . Johannes von
Oberdorf gegen Anton Icr iua von Ober.
dorf Nr. 02 wegen aus dcm Vergleiche
vom 20. J u n i 1600, Z. 3742, schuldiger
35 f l . o. W . c:. 5. l „ in die executive
öffcütlichc Vclsteigcruug dcr dcm Vctzlcrn
gchörigcu, im Grundbnchc ^oilsch >ul) Rcif.«
Nr. 1 ' / , , Urb.-Nr. 1 voikommcndcu Rca»
litüt, ,m gerichtlich crhobcueu Schützlings'
werthe von 2330 f l . ö. W . , gcwill,get u>ld
zur Voruahmc dciiclbcn dic drei Fcilbie-
tuilgotagsatzungen auf dcu

7. F c l, r li <i r ,
0 M ä r z und
3. A p r i l 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichlekauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilznliicttndc Realität
»ur bci der lctzlcn Feittuclung auch unter
dcm Hchätznngslvcrlhc an dcu Meisl'ueten«
dcn hintangcgcbcn wcrde.

Das Schützungoprotololl, der Grund»
blichscflracl und die ^icitationSbcdlnguissc
lönucn bei dicscin Gerichte in den gcwohU'
lichen Amlsslundcu eingesehen weldcu.

K. l. Bezirksgericht Plauiua, am Uten
^tovcmbcr 1807.

( 2 8 0 3 - 3 ) " Nr^3932.

Erccutivc Feilbictung.
Von dem I. l. Bczirlogciichtc Adclskcig'

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchcu dcc> Hcirn

Älathiao Wulfil'gcr von Pluniu., ^cgcn
Gicgor Millaueic vou Bclöko wegen ans
dem Vergleiche vom 24. M a i 1845, Z . 7 8 ,
schuldiger 100 f l . ö. W. l . ». l . dic exe-
culiuc offcullichc Vcrsleigcruug dcr dcm
^ltzlcin acho'rigcu, im Grundbnchc ^uegg
>>i>» Urb,<Nr, 100 voltoiumeuden Realität
im gciichtlich erhobenen Schätzungswerlhe
r>ou 1400 f l. ö. W., rcassumirt und zur
Vuimlhine dclsclbcn dic Fclll'ictllngSlag«
sntznngen auf dcu

4. F c l i r u a r ,
4. M ä r z und
4- A p r i l 1 8 0 8 ,

lcdcsmal Vormittags um '.) Uhr, in
dcr Gciichtotauzlci mit dcm Anhange bc-
Mnimt worden, daß dic scilznbict.ndc
Realität „ n r bci dcr lctzlcn Fcilbictnng

>auch uiucr dem SchätzunMvcrthc an dcn
Mciftbictendcü hintangcgcbcu wcrdc.

Das SchatzuussCprotolclll, dcr Grnud-
b.!chscxllact uud dic ^icilaliouolicdin^nisse
tönilm lici dicscl» Gcrichle in den gewöhn'
lichen Aiulüstuudcn einüesehc» wcidci,.

K. t. Bezirksgericht Adclsbcrg, am 5tcn
November 1807. ' i

(2549-3) «1.44G5.

O g 1 a s.
C. k. olwsijiii] sodnija v Kranju nazna-

nujc iifziiiiniiii prctriideiilom na 6 oralov
1 liJG Q ° Klanske gmajne :

Da jt; guspcxi Jur Zawrl \L Klanca
zoprv njili Ziivoljo priposcslvovanja oincn-
jeuih G oralov 1130 Q ° Klanske ^mujno
dm: 2. novi'inbra 1807, si-, 4 4 6 5 , pri
h-j Midniji toxbo [ludnl.

Kt-r jo prebivališče loAenili ncznano,
|)o.slavlja sn jfospod Andrcj Avguslin iz
KliniC't kul Curator ad actum na njili
nevaruost in slro.skc, in odlocujc st1 k
übravnavi lo pravde dan

1 1, f e b r u a r j a 1 8 6 8

ob S)lili pred poldne s prkslavkom, da ob
pravcin casu ali .saini pridcjo ali si pa
druzcga pooblaslcnca izvolijo in tcj sod-
niji naznanijo, sicor so bo ta pravda s
poslavljcnim kuralorjcm obravnovala.

r . k. okrajna sodnija v Kranju, 2. no-
vi inbra 1867.

(04—3) Nr. 0782.

Erinnerung
an B l a j i u s G o I l o b und fcinc aU-
falligcnRechtsnachfolger, uubelauutenAuf'

enthaltcs.
Vou dcm t. k. ÄcziitSgcrichlc S l c i n

wird dcn BlafiuS Gollob uud scincn all»
! fälligen RcchlSuachjolgcrn unbctuuuttnAuf-
! cnthaltcS hiermit erinnert:

Es habe Elisabeth Gollob, vcrwiltwcle
> Hupanz, von Slc i l i midcr dicscldcu die

itlugc auf Ersitzuu g dcr Kaische Urb.>Nr. j
210 l"i Pfarrhofsgilt ^ t c i n , Cons » N r . >
07 auf dcr Vorstadt Schult in S l c i n ,

!>,l!» ,>,'!'>>. 25. Oclobcr 1 8 0 7 , Z. 0782,
hicramls eingebracht, worüber zur münd»
lichcu Verhandlung die Tagsatzung auf dcn >

5. F c b r u a r 1 8 0 8 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Auhauge dcS § 29
dcr a. G. O . augeorduct und dcn Gcllaa.»
ten wegen ihleS undckanuten AufcilthaltcS
Herr Anton Kronabctt)vogl, t. l . Notar
in Stein, als l'lii'lttm- :><! l^l,u» uuf ihre
Gcialjr und Kosten bcsleltt wurde.

Dcsscn wcrdc» dicslll'cu zu dcm (Fode
vciftälidigct, da>z fic aUeufalio zn rechter
Zci l selt'st zu erschciucn ode, sich ciuc»,
llndcru Sachwalter zu bestellen uud anhcr,
uumhafc zn machcil habcn, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgcslclllcu Curator
mrhauoelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Ste in, am 25. Oc»
tobcr 1d!07.

( 0 0 — 3 ) ^ " Nr^ 7356.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stciu

'wird deu Maria Lclluar, '2)iargllrclha Klad-
uit nnd dcren Rechtsnachfolgern, uubc-
kauulcn Aufculhlütes, hiermit criunnl:

Es habc Johann Gerlmann vou Muu»
keudurf, durch Dr. Prcuz >n Stein, wider
oiesclbeu dic itlage auf Verjährt uud Er-
lofchcucrllarinlg der zu Gunsten dcr Maria
ttclluar aus der im Grnndbuchc oei Herr.
schast Muuteudoif Urd..'.'ir. 304 eiugc'
lragcnm, zu Muntcndorf Nr. 1 l gelegenen
Rekta l plu. ^oo ft. ^. W. sammt dcm
übrigen nicht geschätzte» Naturulzubringcu j
seit 15. Fcl'ruar 1797, ui,d dcs lici dcr« ^
seldcu Rcalitai jür Murgarciha itladult
!>l". 010 fl. ^. W. sc,t 19. Februar 1808
tntabulirtcn Hciratsvcrtrages vom 19teu'
Fcbiilar 1,^08, ->ul» ul<»^. 20. November
l807, Z. 7350, hicramts eingebracht, wo-
rüber zur mündlichen Verhandlung dic Tag<
satzuug auf deu

5. F e b r n a r 1 8 0 8 ,

früb 9 Uhr, hicrgcrichls mit dcm Anhange
dcS ^ 29 a. G. O angeordnet und den ,
Geklagten wegen ihres nnbciauulcu Aufcul»!
kaltes Herr Anton Kronadclhvogl, k. l .!
i>iotlir in Slcin, ^ l ^ l'm'i,!«,!' -ul ««'luiü ^
anf ihrc Gefahr und Kosteu bestellt wurde.!

Dcsscu wcrdcn dicscllieu zu dcm Ende!
vcrfländiqct, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crfcheincn odcr sich einen
lindcrn Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnS dicsc
Rcchissachc mit dem aufgcslclllcn Curator
verhandelt werden wird. ^

K. t. Bezirksgericht Ste in, nm 20stcn,
November 1807.

(58—2) Nr. 9026.

Dritte exec. Feilbietung.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Daß die in dcr Executionsfache dcS

Franz Viüc, Machthaber dcr Maria Nun«
zia in Fcistriz, gcgen Josef Bas» vulxo
Iurna von Iafcn mit dem Bescheide vom
12. October d. I . , Nr. 6927, auf dcn
17. December 1807 uud 17. Itiunrr 1868
angeordneten erste und zwciie Rcalfeilbic-
tung mit dem als abgehalten angesehen
werden, daß cs bei der auf den

18. F e b r u a r 1 8 6 8
anberaumten dritten Nealfeilbietuna. un^
verändert zu verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 14ten
December 1867.

( 8 0 - 3 ) Nr. 25338.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. k. städt.'dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird hicmit bekannt gemacht, daß
in Folgc der Bewilligung des l. l. Be-
zirksgerichtes iu Sittich vom 28. November
d. I . , Z. 4573, am

15. F e b r u a r und
18. M ä r z 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, hicrgerichlS
dic executive Fcillnctuug der mit dem
Eheverttagc vom 24, September 1849
auf der iu> Grundbuche Weißeustcin »>«!<
Urb.-Nr. 85, Rclf.. Nr. 36, Einl. - Nr.
90 vorlommcudcn Realität sichergestelltc"
Hciralhsgnlfoidcluug der Maria verw.
Drobnic von Schleinitz pr. 500 ft., we»
gen aus dem Urtheile vom 20. SepteM'
ber I860, Z. 2669, dem Franz Tralnil
von Klcinmlacov fchuldiger 22 ft. s. A.
stattfinden und nur bci der zweiten F»'il'
bieluiia unter dem Nenuwcrthc hinlange«
gcbeu werdeu wird.

Kaibach, am 19. December 1867.

(63—3) Nr. 65307

Erinnerung
an G c r t r a l i d R c iu ö , A n l o u nnd
G e r t r a u d R e m s . 2 1 i a t t h ä u S H r i »

l b^ar und H e l e n a ^ u l a u , unbelauu-
tcl> Aufenthaltes, uud dercu ebenfalls un»

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Stein

wird deu Gertraud Rems, Al'tou und
Gertraud RemS, Mathäl,« Hribar unt>
Helena Ll,lan, unbclanutcu Aufenthaltes,
und dcrcu cbcufcillc uubelannteu Rechts-
nachfolgern hicrmil erinnert:

Es habc Pr imus ^ukau von Schmarzu,
durch D r . Prcuz iu Stein, wider dirs-l-
bc» dic Klage auf Verjährt' uud Erlo»
fchcncrllärung der auf der im Grund-
buchc dcr Pfarrgi l t Ste>n »ob U r b . » N r .
153, 15)4, 15)5 uud 150 vortommcnden
Hausrcaliläl iütabulirl haftenden Satz'
Posten, a l s : Die Schuldobligütiou vom
0. December I 8 0 9 ; dic seit eben diesem
Tagc für Gertraud Rcms inlabulirtc For»
dcrung pr. 2 0 0 f t . ; die in Folge w. u.
Vergleiches <!<!«». Kreuz 3 1 . September
1819 seit 5. October 1820 für Anton
und Gertraud NcmS s'l". 48 fl. 23 kr.
und Inlcrcsscü pr. 2 ft. 48 lr. lüftenden,

! Flirdsrun^sscchte; die für MallhauS Hri«
bar auf Grund dcS w. ä Vcrglcicties vom
3 l . M a i 1821 seit 4. J u l i 1821 haf»
lcudc For^crung pr. 50 f l . ; endlich die für
Helena Lukan iu Folgc Heirathsoeltru-

^ gcS vom 2 1 . Jänner 1805 seit 2!slcn
Iäuuer dcSsclbcu Jahres itUab.Rcchle -̂  -
>il!> i ' i ix^, 15 October 1807, Nr. 65)30,

! hicramts eingebracht, worüber zur münd-
, licheu Vcrhaudluug dic Tagsatzung auf dcn

5. F c b r u a r 1 8 6 8 ,

früh 9 Udr, mit dcm Anhange des § 29
der a. G. O . angeordnet und dcu Gc-
llagtcn wcgen ihres unbekannten Aufcnl«
Haltes Hcrr Aulou ssronabclhvogl, l. l .
Notar iu Stein, als ^u>'i»l,»l- lui »com,
aus ihrc Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscu werde» dieselben zu dcm Ende
vcrständiacl, daß sic allcufaUS zu rechter
Zeit selbst zu cischcincn odcr sich einen
andern Sachwallcr z» bestellen und unher
namhaft zu m.ichcn haben, widrigms d.cie
Rechtssache mit dem m.faesttlltcn C u r . t . r
verhandelt werden wird.

K. k. Bczilks^crichl Stein, am 20telv
October 1807.
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Die ^ullgentulicrculose
wird natiir^elväij, o h n e i n n e r l i c h e Medica-

mente geheilt. Ädressc: »>-. >» . » « « » » « , « » >

in Fl««»»>>»«.»i»>. (Gegenscitig »»nco.) ^tz^l.-4

I m Scherauzi'scheu Hause i i l llnterschischla
Nr . 66 sind mehrere

große und kleine
Wohnungen,

alle uen hergestellt, gleich oder für Ceorgi zn
vergeben.

Näheres im Hause selbst im ersten Stuck zu
erfragen. (17;l--2)

I n der Wradis6)a - Vors tadt H a u s -
N r . 24 iN eine schöne

Wohnung,
bestehend ans fünf Zimmern, eincm Eabinct,
Sparhcrdliiche. Epeisclamincr. Keller, Holzlcge
nnd Tachlammcr, nöthigcnfalls auch ein Stall
sainmt Wagenrcmife, für lonnnenden Gcorgi zn
vermiethen. Ta« Vtähcre bei der Hauöe ig rn -
thümer in . l 1 3 9 - 3 ^

Uszsverkanf
li,i_4, „zum b'binesen"
nächst Mavicuplatz N r . H.5.

Weq.ii gänzlicher Anftosung de^ Geschäftes
irclden alle Galanterie- Nl>d Nürnberger Waaren
bedeutend »nlcr eigenen Koslen hintangegeben.

(iM' )l7."i'48.
C d i c t

zurEinberuflinider Bcllasse»schaftö'Gläli.>
uiger dcs um 28. September 1867 ol'ne
Testament verstorbene» Herrschastspächteis

Ludwig Najer von Pouovitsch.
Von dcm t. l. Oc^rtögcl'ichtc Littai wer-

den Diejeliiaen, welche als Gläubiger an
die Verlasfenschaft dcs am 28. Seplem»
ber 1807 ohne Testament verstorbenen
Hcrrschaftspächterö ^ndwic, Rajer von Po»
novitsch eine Federung ;u stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An»
meldung und D^rthuung ihrer Ansprüche

den 12. M ä r z 1 8 6 8 ,

Vormittags 10 Uhr, z'.i erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu üdc.rcichcn.
widrigen,? denselben an die Verlassenschaft,
wt'lin sie dnlch G^ahlni,^ der anssemel̂ len
Forderungen crscliöpfl würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insofcüie ihnen ein
Pfandrecht ^cdührt,

K. k. Äeznlsgcricht ^itlcii. am 15>tcn
Jänner 1868.

(l«2-1) Nr. 7350.

Ed ic t
znrEinbcinfunq derVerlussenscbaftS.GläU'
digcr des am 13, iDclober 18<>7 vcislor,
Venen Herrn I o se f G ra b lo v i c , Pfar-

rer zu S t . Bartholomä.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Gnrt>

feld werden Diejenigen, welche als Gläu-
biger <»» die Verlassenschaft des am 13!cn
October 1807 vcrslo» denen Herrn Josef
Grablovic, Pfarrcr zu S t . Barlholomä,
eine Forderung zu stellen haben, aufgefor-
dert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
nnt> Dnr lhuung ihrer Ansprüche

den 2 9 . F e b r u a r 1 8 6 8

zu erscheiuen, oder bis dahin ibr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens dcu<
selben au die Vcrlasscuschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würd,-, kein weiteier Anspruch zu-
stünde, als insofern ihnen ein Pfand»
recht gebührt.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am l)ten
Jänner 1868.

(126-2) ä<. 4604.

' o A I a 8.
^ . l i . o l i l ' l i M i «Ollniin I<rlini>l<:l <ll!><'

,>:»N«!?i>i,> ><> N» !ul<l>j^sil l / l o l i <!>,!' 12
„<,v, indrn 1 8 6 7 , ^>t. 4 6 0 4 , nu /.l,:mj<> <li>

>:«' l.«nli<> / U j i U N c O o V 7.!>>,»ljl«k!l, I I I , -

l^V!,l! l<rl,nj>!ii '^l» nx'Kli» V I l iä . -ä l . 1 1 8 l,>,i.
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13 ^llnuu^z« 1868.

Wohnung.
Im Hparcaffcgebäude ist

im zweiten Stocke cine großc Cckwoh-
nung sogleich oder auch erst mit Georgi
zu vergeben.

Das Nähere bei der Hausadmi-

nistration zn erfragen. (17,l)—2)

Das berühmte

Anntherin
Mundwasser,
dessen Priuilegiuin bereitö erloschen ist und
fur dessen Güle zahlreich» Zenginsse vor-
liegen, ist zu halien

UM Hß> kl.
Apolhele „zu 'u vothen .NvebS," hohen

Marlt in 2 ^ i c » .
Nieder lage iu ^aibach l>ei Herrn

«>. li.««»»«!!!»«»«'^« ,.;nr B r i e f -
taube" nnd bei Herrn F>nt>». R^»'N»
» e l , » « l t « ' Wilwe. i2<il^—l7)

Ein Zeughammer und Realität
in schü»,1cr Geqcnd uon Unlerlrain, nn der Nezirli«strasir zwischen Mndcng und Nassenfu^ mü
iininerwiihrendenl Wasser, inmitten der besten Wcincicgcn?', >vu dein Ackerdan nnd der Pferdezucht eiü
bcsscrc Anfincrlsanilcit g>'widinct wird nnd in der gali:?!, Nmgebima. sich kein Zen^liainnier bcfiü
dct, wird an« w-ier Hand nn, zwei Dritthcile des gerichtlichen Tch'älMilM'erl ' l i i 'ö'mrlanft.

Auf dieser Realität befinden sich: lcmondirt) ein Hainrncr, Wohn- nnd Wirll,schafl?a.ebiiiide
nn bencn Vcrhällnisse. !̂ !> Ätlsz. Anssacil-Ackcr, eine Wiese, die '.'«> Ctr. Hen ergibt, und .vnn^ar len.
Tas Nähere beiin Üisienthünici, A d o l f i ^ a u d i a in ! i ta ibach zn erfahren (2tKl l i—3)

Der allgeincin beliebte nnd nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte

fttcyrisclie Kräuter*» f°t
^f l i r Nvustleideudc ist stets in frischem Znstandc zn belommen in »,nl l»no», bei Apotheker
^Nls,^l,!<?>, 11. l . lisll«olioni<5 . znr Brieftaube" nnd .Inlinnil kl<>liol. Preis per sslaschc
>«7 kr . o, W. ^ u ! /
> Eben daselbst

5 A ElMlhoscrs Muskel- nnd Nerven-Essenz
!̂  aus aromatischen A lpenkräu te rn .
!° Unstreitiss uorzügliches Miltel gegen Gesichts« nnd «clenkschmer^en, 2chwin»
^del, .5lrcll;sclimerz,n, ?tevueN' nnd .^iirperschwächc nnd znr Stärk„,,st der we
l°schlecht6theile alss deftN'irlend anersnu'it Prei« per Flacon l ft. Ü. W.

STOMAT1KO1V (Mundwasser)
°̂ ron D r . B r u m » , Zahnarzt niehrcre l, l . Institute in Gra.z. Vewährt a!« specifisch heilend

," bei Bl i i t img d^? Zal,nfleische<>, ilbelriechi-ndein ?l!hc»! nnd mitrelender Earics, Preis einer
^Flasche l<« k r . ». W .

!^ Prei« einer Flasche 5 2 k r . ö. W . (26 '»». l 0 ) !

MOLL'S

Seidlitz-Pulver.
Central-Versendungo-Pep t̂: Ipotljckc „Mn S'tarch" in Wien.

l^HT" 5 « n «e»«»»,<, ,« l r . 7»ed? H 6 , a c l , t l d«>r vo.» in i r e^^.usstel, 2 e i d l i h - ^ „ l v c l ' und jedr , , die ei,,^el»»c
P l l l v c rdo j i o umschliefteude,l P a p i e r ist mcine ä . l t l l ch deponirtc Schutzmarke aufgedrückt.

Preis einer vevsiegelten Originalschachlel 1 fl. 25 kr. üst. W. - Gebr^nchS-Anweisnng in allen Sprachen.
Diese Pnlver bchanpl«! durch ihre cuchcrordentliche, in den mannigflilligsten Fäll','» erprobte Wirlsaniseit n,>lcr säinmtlichen bisher

brlannlen Hansarzeneien nnbeftritllN den ersten Nang: >uie denn viele Tausende an« alllii Theilen dec« großen Kaiserreiches uns vor-
liegende Tänlsagnn.iöschreiben die detaillirtiii Nachwch'nngen darbieten. daß dieselben bli habi tue l ler Vers top fung , Unver-
daul ichlci t nnd 2 o d brennen, ferner bei Kram Pfen. Nierent ran l he i lc n, Nervenle iden, Herzk lopfen, nerviisen
Kopfschnierzen, B ln tcungcs t ionen, g ichtar t igcn O l ied cr»Af fec l i onen , endlich bei Anlage znr Hysterie, Hypochon-
d r ie , andanerndcm Brechreiz u, s.' w. mit dem besten Erfolg angewendet werden nnd die nachhalligsten Hcilresnltate lieferten,
^ ? l f 5 > p s ! i ' l l 1 l ' ^" L a i b a c h b«i Herrn M ill»«>I«l-!> F K « > L ' l ' , Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r z :
. ^ i r ^ ^ z l U s j l ' ^ n ^ , / und / t . ^ / ^ , ' n / i , / , ' / - . - G u r k f e l d : /<> / , ; , / . / ^me/ , . . v . - K r a i n b u r s s : . ^ / , .

^f,/ts/«»!/F«7) Avotheler. — N u d o l f s w e r t h : /)s>m. /l,2>V«i,' und ./<).?,'/' / i,^v/?nttN7l.

Tnrch obige Firmen ist auch zn beziehen da«

Gehte Dorsch Leberthran Del.
T i e reinste nnd wir lsamste S o r l e M c d i c i n a l t h r a n au« Bergen i n N o r w l g e n .

Jede Bon t , ' i l l e ist znin Nnl.'rschied U>,'li andern ^ebert l ,rans,u! ' 'N m i l meiner S c h n l M a r k e versehe,!.
Preii« einer ganz, i> B m u ^ i l l e nebst Gebranchöanweisnng ! f l . «<» kr. , einer halben I f l , Ust. W .

T a ö echte D o r s c h - V . ' c l ' e r t l ) r a n ^ O c l w i r d m i t dein bcslcn Or fo lg angewendet bei B r u s t - nnd ^ n n s i e n t r a » s h e , t e n ,
S l r o p h c l n nnd R a c h i t i s , (?>? heilt di»» veraltetsten G i c h t - nnd r h e n m a t i schcn Vcidcn , so wie chrunischc H a n t a n i i s c h l ä g e .

Diese reinste und wirksamste asser ! r !ebcr lhran-Hor!en w i r d dnrch die sorgsältigstr E insannn lnng nnd Anlscheidnng von Dorsch-
fischen aewunnen , jedoch dnrchan«! keiner chenlischen Ä e h a n d l u n g nn lerzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i u a l f l a s c h en e n t h a l -
t e n e F l l i f s i g t e i : s ich g a n z i n d e m s e l b e n n n g e s c h w ' ä c h t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s i e a n « d e r
H a n d d e r N a t n r u n m i t t e l b a r h e r u u r g i n g . », ^ X R L 8

( i l l ) — 2 ) Apotheker, nnd Fabr i can t chemischer Prodncte in W i e n .

( 2 7 8 8 — 2 ) N r . 5)07<.'.

Erecutivc Feilbietullg.
Vom f. t. Vczir^ssciichtc Tschc,'.

neinbl wird hiemit licsmntt gonacht:
Es sei über dlis Ansüch-n deß Hci!l!

Dr. Franz Eüpanzh'^h vo» Voibach qc^eii
Herr» Tlieodor Harin^ uon Tschclncmlil,
liiiler Berirctnlu^ dci« Curators Heir»
Johann Kapelle uo«, Viölt l i l iq, «essen
ans dcm Uitheile l,'om 29. December 18l)6,
Z, 8148, schlildissrr 105)0 fl. ö. W.«'. .< «'.
in dieerecutioe öffclttlichc Versteigcrlinss der
dem Letzteren nehöli^cn, im Grnndduchc
Sladtgl'l'lt Tschcriiclllbl >ul> Cur.-^lir. ^85),
386 lmd 387 vortommendcn Ncalitätcu,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwcithc
von 0720 fl., mit Bescheid des k. k ^ n i '
dcs^e îchtcö ^clibach uom 15i. iDclodcr ^
1807, Z. 5030. gewilligct und znr Vor-^
nähme derselben die Fcilbietungstagsatznn»
gen auf den

8. F e b r u a r ,
1 1 . M ä r z nnd

8. A p r i l 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der z
hicrortigcn GerichtSkanzl!,'! mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß dic scilzubietcndcn
Realitäten nur bei der letzten Feilhictuna
auch untcr dcm SchählliigSwei'thc an den
Meistliictendcn hmtangcgcdcn wcrdeu.

Das Schätzungöprotokull, dcr Gruüd-
buchSe t̂ract und dic Licitütionsbcdingüissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn >
lichen Amtsstundcu ciiigcschcn wcrden.

K. k. Vczir^acricht Tschclncmbl, am
24. October 1807.

(02—3) Nr. 0504.

Erillllmmss
a» die nnbctaimt wo befindliche!! (°ö c o r ss
O van to nsch cli Pnpillcn nild dcrcn

nllfällilic Vtrchtk«!'.achfl'<!icr.
Vom l. k. Aszüt^n'ichle 3lcin wird

dcn u»liclannl wo dcfindlichcn <>'or^ Gran-
tolischcn Pupillen nnd dc»cli allsälligen
Rcchtßnachful̂ crn hicmit crilniclt.

Es habe Michael Icrrl, von Krcnz
wider denselben dic Klagc c.ns Vcrjühvt-
liüd Erloschclicitlärnng dcr >i.!f der Rea-
lität Uib.'Nr. l0<il '-><! Kicliz für dic
Gcorss Graülonschc,! Pupill».!, scit 22stci,
April 1820 iu Fol^e wilthschaflscimtli-
chcn Bera.!cichcö uom !0. Mär; 1820 haf>
tcnden Satzpost pr. 120 fl l'. .̂ «., >u!>
i>r<'<»>. 14. October l. I . , Z. 65)04, hier-
aintS cin^cblachl, worüber znr mündltcheli
Berhaudlnng die Tagsatzmig a>>' dcn

5. F e b r u a r 1 8 0 8

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 2!)
dcr a. G. O. angeordnet und den Gc«
fl»igtcn wc.icn ihrcs imbelallütcu Aufcüt«
haltcö Hcir Anlon Kronabcthuogl, l. f.
^)iotar in Stcin, als Curator l><! ü^lül»

^ anf ihre Gefahr lind Kostcu bestellt wurdc.
! Dessen werden dieselben zu dem Ende
! vcrslä»dia,ct, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zil crschcinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher

^ namhaft zu machen habcn, »uidriglns dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werdcn wird.

K. k. BczirlSgcricht Slci», am 14tcn
October 1807.

i ( 1 4 3 - 2 ; Si. 4C>08.

O g1 a s.
! C. k. okrnjriu Hwliiija v K'iiinjii rli.jr
j / . oy.iiom n;i lukiijsui i/.rok diii ' 12. i m - J
Ivrml.r.t 18()7, sl."4()()K, IM ZMHIIJ.», . h l
\yc l^ln/. l'jTiiUHcVd v /< iiiljiskili h u k v a H

H.rdskc »nij.šiiic v ml;. Š1/144 v.A/,mwnM
'vinio |io>cs|V() ni |if(Klii!(» |Mi |)i>rvi n : f l
•laiiiisni «liMi oilloö.<ni i lra/Ji i , Wt\W\ . f l
l'-o zoprl pr(i<l{)ji!|o fiii (Iru^i ti;i fl

1 5. IV it r u ;i r j ii in •

1 4 . 111 a I T » l ' 8 ( J 8 •
: ni/,|n\{ini ilra/.hi s prcjsniin p r i^ l i ivko i t i f l

r . k. (iIviHJiin sodnija v Kranju. <ln<?fl
Hi. januarja 1808. ' •

i (51—3) ^ir. 8^2^. M

! UcbertnMltss »
«dritter crec. Feilbietmll,.»
j Von dem l. l. Bezirksgerichte sseistli)»
wird hicmit bclaunt gemacht: D

Es sci über Anstichen dcs Ioha»"
^Thomiic voll Fcislriz nc^en Matlhin^
! Vrmncn uon Grafcnbrnn >»l<». schuldig W
^ 101 fl. 41 kr. c ,̂ . <-. die mit dcm s ^ ^
! scheide vom 14. Scptrinl'cr l. I . , Z. l>1.^'
anf dcu 20. !. M . bestimmte dril'le c^c"'
tiut Rcal'Fcllbicluxg mit dcm voiia.cn M"
hange auf dcu »

! 14. F e b r u a r 1 8 0 8 «

übertragen. ^
! ss.t. Bezitlsgcricht Fcislriz, am 2 M "
November 18<;7.

D r u c k u n d V e r l a s t v o n I g n a < » . S l e i n m a y r u n d F e >> o r N a m l , e r g i u i ! a i b a c h


